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Thomas Müller knackt Rekord: Bayern
besiegt Freiburg 2:0

Thomas Müller wird mit 710 Spielen Rekordhalter beim FC
Bayern, der Freiburg mit 2:0 besiegt. Kane und Müller

treffen.

Im spannenden Duell zwischen dem FC Bayern München und
dem SC Freiburg, das am 2. Spieltag der aktuellen Bundesliga-
Saison stattfand, feierten die Münchener einen klaren 2:0-Sieg.
Die Partie, die vor 75.000 Zuschauern in der heimischen Allianz
Arena ausgetragen wurde, war geprägt von bedeutsamen
Momenten und herausragenden Leistungen, insbesondere von
Thomas Müller.

Der erste Treffer fiel in der 38. Minute durch Harry Kane, der
einen strittigen Handelfmeter verwandelte. Die Entscheidung
des Schiedsrichters war das Resultat einer VAR-Überprüfung, bei
der ein Handspiel von Max Rosenfelder erkannt wurde. Dieser
umstrittene Elfmeter stellte die Weichen für den Bayern-Sieg.
Das Spiel blieb jedoch lange Zeit spannend, da Freiburg in der
ersten Halbzeit defensiv gut organisiert war und kaum Chancen
zuließ.

Thomas Müllers Rekordauftritt

Ein weiterer Lichtblick der Partie war der Auftritt von Thomas
Müller. Der erfahrende Spieler, der in der 59. Minute
eingewechselt wurde, schrieb mit seinem 710. Einsatz für den
FC Bayern Vereinsgeschichte. Damit übertraf er die
Rekordmarke von Torwartlegende Sepp Maier. Müller insgesamt
machte es in der 78. Minute endgültig klar, indem er seinen 245.



Treffer für die Bayern erzielte, ein technisch überragendes Tor,
das er voller Freude beschrieb: „Ich wusste, was auf mich
zukommt. Aber solche Rekorde sind mir nicht so wichtig. Dass
ich ein brutal schönes Tor gemacht habe, freut mich.“

Der Trainer der Bayern, Vincent Kompany, hatte sich für eine
offensive Aufstellung entschieden, um Freiburg unter Druck zu
setzen. Doch trotz einer dominanten Spielweise tat sich das
Team sehr lange schwer, klare Chancen zu kreieren. Besonders
auffällig war der junge Michael Olise, der zu Beginn der Partie
kaum Akzente setzen konnte. Erst in der 20. Minute konnten die
Bayern durch Jamal Musiala und Mathys Tel zum ersten Mal
ernsthaft gefährlich werden.

Die zweite Hälfte offenbarte dann ein anderes Bild, als Freiburg,
unter der Leitung von Julian Schuster, offensiver wurde. Patrick
Osterhage stellte den bis dahin wenig geforderten Manuel Neuer
auf eine Probe, was die Spannung im Spiel erhöhte. Die
Freiburger drängten auf den Ausgleich, brachten die Bayern
jedoch nicht ernsthaft in Gefahr. Kurz vor Schluss vergab Lucas
Höler für Freiburg einen letzten Handelfmeter und damit die
Möglichkeit, das Spiel noch spannend zu machen.

Diese Begegnung könnte auch eine Zäsur in der bisherigen
Saison des FC Bayern darstellen, da das Team trotz anfänglicher
Schwierigkeiten einen klaren Sieg einfuhr und das
Selbstvertrauen weiter wachsen dürfte. Die Einsetzung von
Thomas Müller und seine herausragenden Leistung könnten dem
Team den nötigen Schwung geben in das nächste Spiel der
Bundesliga.

Die Party-Atmosphäre in der Allianz Arena wurde durch die
Anwesenheit von Legenden wie Uli Hoeneß und Paul Breitner
zusätzlich geschürt, die vor dem Spiel für ihren erst kürzlich
gefeierten Landesmeister-Triumph vor 50 Jahren geehrt wurden.
Dies fügte dem Spiel eine besondere Note hinzu und unterstrich
die tief verwurzelte Tradition und die Erfolge des FC Bayern.



Insgesamt bot die Partie nicht nur spannende Fußballmomente,
sondern auch einen tiefen Einblick in die Historie eines Vereins,
der stets an der Spitze des deutschen Fußballs agiert. Während
die Bayern weiter an ihrem Spiel arbeiten müssen, bleiben
sowohl die individuellen Leistungen als auch das
Mannschaftsgefüge im Fokus der kommenden Wochen. Der Sieg
gegen Freiburg könnte der Startschuss für eine erfolgreiche
Saison werden, sowohl für das Team als auch für die Fans, die
auf ein erfolgreiches Jahr hoffen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

